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Der Bereich „Gynäkologie und Geburts-
hilfe“ der Firma Ferring bietet Produkte
zur Kinderwunsch-Behandlung ebenso
wie Medikamente in der Geburtshilfe.
Deshalb fand von 21.–22. April 2012 ein
Symposium zum Thema „Geburtshilfe
und Reproduktionsmedizin: Interessen
und Konflikte“  statt, in dem der Bogen
zwischen den beiden stark verlinkten
Themenkreisen und Experten-Gruppen
gespannt werden konnte.

Das Programm wurde von namhaften
Experten der österreichischen Gynäko-
logenszene unter der Leitung von Herrn
Univ.-Prof. Dr. Peter Husslein gestaltet.

Besonderes Highlight im Geburtshilfe-
Teil der Veranstaltung war die erstmali-
ge Präsentation der neu aktualisierten
Leitlinien zur Frühgeburtlichkeit. Eine
neue Studie zum Vergleich der Neben-
wirkungsprofile von Atosiban versus Beta-
mimetika, die erneut die Überlegenheit
von Atosiban (Tractocile®) unterstreicht,
wurde vorgestellt. Die Empfehlung für
Vergleichssubstanzen (Betamimetika)

wurde wegen des Nebenwirkungsprofils
gestrichen. Bei den anderen Substanzen
(Nifedipin) wurde auf die Off-Label-Ver-
wendung verwiesen, bei Tractocile® han-
delt es sich um die einzig in Österreich
zugelassene Arzneispezialität, welche für
die Indikation Tokolyse entwickelt und
auch in großen klinischen Studien getes-
tet wurde. Das bessere Nebenwirkungs-
profil von Atosiban versus Hexoprena-
lin wurde auch durch eine aktuelle Arbeit
untermauert. Der internationale Health-
Economy-Experte aus London Jaro Wex
konnte mit neuesten Daten auch die öko-
nomische Vorteilhaftigkeit von Atosiban
(Tractocile®) versus Betamimetika bele-
gen: Das jeweilige Spital erspart sich
mehr als 800 Euro pro Patient!

Die Ergebnisse des D-A-CH-Workshops
zur Postpartum-Hämorrhagie (Velden
2011) wurden zu einem Algorithmus
der Länder Deutschland, Österreich und
Schweiz zusammengefasst und präsen-
tiert. Die Ergebnisse dieses Workshops
inkl. Information zu Carbetocin (Pabal®)
werden den Ärzten in Form eines Pos-
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ters bzw. einer Abgabekarte zur Verfü-
gung gestellt.

Im Endokrinologie/IVF-Part des Meet-
ings wurden aktuelle Themen wie Ova-
rian Tissue Banking und Präimplantati-
onsdiagnostik besprochen, genauso wie
Trends in der Reproduktionsmedizin. In
einer aktuellen Studie (MEGASET) wur-
de die Sicherheit und Wirksamkeit von
hochgereinigtem hMG (Menopur®) ver-
sus rec-FSH im Antagonisten-Protokoll
untersucht. Die MEGASET-Studie – eine
multizentrische Studie mit mehr als 700
Patienten, welche zwei führende IVF-
Therapien im Antagonistenprotokoll bei
ICSI-Einsatz vergleicht – wurde hier vor-
gestellt. Mit Menopur® konnten vergleich-
bare Schwangerschaftsraten gezeigt wer-
den, versus rekombinantem FSH.

Die neue Formulierung von Menopur®

600/1200 IU bietet darüber hinaus ein
patientenfreundliches „Travel-kit“ für die
Mitnahme am Wochenende. Die Vorteil-
haftigkeit der Raumtemperatur-Stabilität
(keine Kühlung nach aufbereiteter Lö-
sung) ist hier sehr nützlich – neben dem
Kostenvorteil, der seit Änderung des IVF-
Systems 2012 ein aktuelles Thema ist!

Bei einem Round Table wurden unter
dem Titel „Kinderwunsch versus Früh-
geburt“ zwischen Geburtshelfern und
IVF-Experten aktuelle Themen und „hot
topics“ diskutiert, wie z. B. der Stellen-
wert des Single Embryo Transfers.
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